
Diefes Blatt erfheintan jedem 
Sonntage. Für Inſerate koſte1 
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Ai chacher- 
Woblatt 

ka 
Der Preis iſt für den Jahrgang 

2 fl. und wird vierteljährig 
mit 30 fr. entrichtet. 

); FSriedberger- 

Für Gott, König und Vaterland. 

Sonntag 

Bekanntmadung. 

Maftocbfen:STeifchfag für den 
PMonat Januar 1852 betr. 

Für den Monat Januar 1852 iſt der Maſt- 

vc<ſen-Fleiſchſay auf 

41 Kreuzer für das Pfund 
feftgefeht. 

Frieeberg den 2. Januar 1852. 

Königliches Landgericht Friedberg. 
D. 1. abs. 

Zeiller, 1. UAſſeſſor. 

Bekanntmachung, 

Tie Prüfung für Maurer, Zimmerleute, Stein- 
meye und Mühlärzte, welche das Meifterrecht erlan« 
gen wollen, beginnt bei der kzl, Negierung von Dbers 

dayern am 22. März 1852 und ſind die Zulaſſungs- 

sefuche längſtens bis 29. Februar durc< das kgl. 
Landgericht bei der kzl. Regierung einzureichen. 

Dieſes wird mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß 

die nähern Beſtimmungen bei jeder Gemeindeverwals 

ng im Jntelligenzblaite für 1851 Stü> 57 nach-“ 
zuleſen ſind, und zur Anbringung dieſer Geſuche bei 
dem unterfertigten kzl. Landgerichte der 22., 23. und 

21 Jänner, dann der 7. Febrnar 1852 beſtimmt 
, an welchen Togen ſich die Geſuchſteller um ſo mehr 

4. Januar 1852, 

einzufinden baben, als die an andern Tagen Erſchei- 
nenden nicht vorgenommen werden können. 

Friedberg am 22, Dezember 1851, 

Königl. Landgericht Friedberg. 
Widder. 

Bekauntmachung. 

An 
den Magiſtrat der Stadt Aihac< und ſämmtl. 

Gemeinde-Berwaltungen. 
Die Theilung dbe]- Gemeindegründe 

etr. 

Der Magiſtrat der Stadt Wichach und die Gec 
meinde-Verwaltungen werden beauftragt, unverzüglich 

nach beifolgendem Formulare den Gemeindebeſitt: an- 
zugeben und die geforderten Erläuterungen beizufügen. 

Allentbalben ſind dieſe Formularien in den Landge- 
meinden durch den Gemeinde-Ausſchuß unter Anband: 

nahme der Katafter auszufüllen. Die Gemeinde- 
ſchreiber haben die Reinſchrift zu beſorgen. Undeut- 

lidhe oder unvolltändige Formularien werden auf 
Koſten der Gemeinde-Vorſtände zurückgeſendet. 

Aichach den 29. Dezember 1851. 

Königliches Landgericht Aichach. 
Wimmer. 

(Siehe nebenſtehendes Formular.)
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Tzw. Dez.zTgw. Dez.|Tgqw. Dez., 

An die Gemeindeverwaltungen des 
Amtsbezirkes. 

Nachdem man bereits in den Wirthohäuſern durc<h 
öffentlchen Anſchlag bekannt gemacht hat, daß der des 
finitive Winterbierfag pro 1851,52 durh hohe Ents 
ſchließung der kzl. Negierung von Oberbayern vom 
18. Tezember 1851 auf fünf KreuzereinenPfen- 
ning vom Ganter, fünf Kreuzer drei Pfen- 
ninge als Schenkpreis von den Schenkwirtben feſt» 
geſeht iſt, ſo werden ſämmtliche Gemeindevermaltuns 
gen anfgefordert, fowobl über die Einhaltung des 
Saßes, als darüber zu wachen, daß dem Publikum 
nur geſundes, gutes und pfenningvergeldliches Bier 
verabreicht werde. 

Bei Bräuern und Wirthen iſt alle 14 Tage 
Viſitation vorzunehmen und überd en Befund Anzeige 
zu erſtatten. 

Friedberg am 31. Dezember 1551. 

Königliches Landgeri<ht Friedberg. 
Widder. 

| Ni | 
Vekanntmachung. 

Das kgl. Landgericht Friedberg muß bei tn 

bedeutenden Zabl von Tarauständen aus der früdem 

Amtsperiode zu einer förmlichen Liquidation derfelken 

ſchreiten. 

&s ergebt ſonacß an alle Gemeindevorſteber tt 

Auftrag idren Gemeindeangebvrigen bekannt zu macht". 
daß die hiezu Vorgeladenen unfehlbar fo gleichdW 

erſten Vorladung nachzukommen und ibre Torbüdt! 

und Quittungen mitzubringen haben, indem die UuE 

bleibenden die Koſten einer zweiten Vorladung 1 
trazgen baben. 

Friedberg am 39, Dezember 1851. 

Ködnigl. Landgerichr Friedberg. 
Widder. “ 

Dufter- 

Befanntmachung. 

Normal-Preiſe pro 1851/52 für den kgl. N 
amtsbezirk Friedberg: 

per Schäffel Waizen 21 f. 36 

Nogzen 17 „ 12 

Geſte 11 ,, 42 
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Erläuterungen 

as ſteht 
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Welche unfultivir- 
ten Gründe eignen 

Iſt die Verthei- 

lung wünſchens- 

|Hat ſc<hon eine Ver-] 

theilung von Ge- 
meindegründen in 

Welche kultivirte 

Gründe ſind etwa 

zur Vertheilung 
Bemerkungen. 

3 entges | ficß zur Verthei- [werth oder warumſder Gemeinde ſtatt . 

gen? I - Tung, nicht. zefunden und mit gebe[gnet und 
| welchem Erfolg. eantragt. 

per Schäffel Haber 50 — I 8 Stüd Schnittbäumez 

„ ” Erbſen 21 „ 36 „ 10 „„ Bauſtämme 

„ „ Feeſen G, 21 „ öffentlich verſteigert und Kaufsluſtize biezu eingeladen« 

„ „ Kern 20 , 48 . Seefsld am 30. Dezember 1851. 

FTutedberg den 3. Januar 1852. 

Königliches Rentamt Friedberg. 
Sutor. 

| Befanntmachung. 

‘ Kommenden 

Montag den 12. Jänner l. Is. 

Bormittags 9 Uhr 
"hn im Wirthshaufe zu Dinzlbach 

104 Kſtr. Buchenſcheiter ; 

32 „ Buchenprügel; 

40 „„ Fichtenſcheiter; 

12 „„, Sichtenrafen; 

15 „ Aſpenſcheiterz 

6 Aſpenprügel : 

20 ("Etud BucHenuugbolz; 
4 „ ECicennußbolz; 

Gräfl. Törring*ſche Rentenverwaltung Seefeld. ' 
Sc<mitter, 

Befanntmacung., 

m Montag den 12. Jänner 1852 wird die 
Popiermüble in Thierbaupten Nr. 143 mit 31 Tgw. 
39 Dezm. Grundſtücken entweder ım Ganzen oder in 

einzelnen Theilen im Schirmbö>'ſchen Gaſthaus 
zu Rain an den Meiſtbietenden verkauft und werden 

zahlungsfähige Kaufsliebbaber dazu eingeladen. 
Augsburg den 23. Dezember 1851. 

Finſterer, kgl. Advokat. 

Mit einer Beilage.
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Stand und Preis der Aichacher Schranne vom 3. Januar 1852, 

Schrannenſtand. Durchſchnittsöpr. pr. Schäffel. . Gegen d**jflx*y„:crSchm""* 
Frucht- Ganzer Erlös| mittelpreis ; JImGanzen| Hieran |Im Reſt höchſter. | mittlerer. mindeſter _ preis 
Sorten, |horhanden.| verkauft. |Zeblieben. er * . __ _gefalten, || geſtiegen«. 

Schäffel, fl. Lh'. „fl' l-'_' L fl. | fr. & | & ! f IL_l. 

Waizen | 89 84 5 p22]37/22 | 3,20| 47{1552 |4 |- |—, — 8 
Romm ) 95 95 | — 117|40/17| 7116 | 33 | 1625 | 17 |- |- | - 25 
Gerſte y/ 137 137 — 14 | 37 13 | 411 11 | 45 | 1875 | 50 - - - 13 
Haber 251 232 — 5 | 54i 5! 23 5 3 [ 1515 | 20 — — j — 129 

Summa | 602 597 | 5 t| . . 6870 | 15 | 
Aichacher Viktualien: Preife. 

- Fleiſch, vr. Piund. (tr.]pf-j. Brod. Pid. |Loth.] Qut. ]P[Q-e[-l_*_ckMeh[„ pr. Dreißiger. fr. 1 pf 

Dd}fcnflelffl)‚ gemäſtetedſſ11,=- Halbfreuzar Semmel — | 2 | -- 2 |MundmehHl 72 
Kuhfleiſch 9 2| Krenper Semmel --| 4 1 : -- |Semmelmehl 6,2 
Rindſleiſch 9 2|'Halbkreuzer Röggl —- 31 1! 1 |Shönmehl l 5 [ 2 
Schweinſleiſch 12 —| Kreuger Röggl —62 i 2 |Nachmehl } 4{2 
Kalbſleiſch 9 - Halbbayeu Laib “| 1727 | - '- *)[ogqx][mxl)l ı 4 ] 2 
Schafſleiſch |-=' =| Bagen Laib 1i 2 [ -- 1 Pfd. Noggenbrod ( 3 | 3 

Viktualien : Preiſe für Fc[edberq und Lechhaufſen. 
- Fleiſch, pr. Pfund, tr! [pi || Brod. |[Pfo. |Loth. Qut. , Oheil! MWehl, pr. Vierma. 

Schfenfleifch, gemäſtetes 11 =-]Halbkreuzer Semmel 1 — | 1: Feines Mindmehl - 
Kupbfleiſch v 9, 2iKreuter Semmel =| 3:2 [ — |Semmelmehyl 
Nindſleiſch | 9. 2|Zweifreuzer Röggl -- | 9° 2 | — |Geringeres Mehl M— JZ| 
Schweinſleiſch ‘12 =|Bierkreuzer Röggl - | 19 -- Nachmehl 34|= 
KalbÄleiſch | 8: —] Bayen Laib — | 29 — | — |Bakmehl “— 42j-- 
Schaffleiſch 8 =-jAchtkreuzer Laib 126 - | - I 

V[*ok- und Mehl:Tarif ürg Land im kömg(1“. Vaudgericht Friedberg. 

*)]-oh[-xqxe Vrod- :.nrc. 

Prelfe Gewicht 

Gattung. Meen, [N[[]lm_q ] ‘))mf:[. Gattung. EI ‘ Z 

Feines Mundmehl 52 | =- -)8 ']4 Halbfreuzer Semmel | -=1 1! 3 
Semmelmehl =| 52 12'7] Kreuzer Semmel —1 3 2 
Geringeres Mehl —| 42 \10'/_ Zweikrenzer Roggl -| 9 2 
Nachmehl. -| 34 {—y 8/, | Vierkrenzer Röggl =| 19 | - 
Backmehl — w —„ 10 / Bagen vaib -- | 291 -- 

] " ' l i; Achtkreuzer Laib 1/ 26 ' - 

Auswarttge Scrannen-Preiſe. 
Augsburg 2. Jännn. Schrobenhauſen 31. Jeobr Nain 27. Dezbr. Friedberg 31, Dezbr. Mänchen 27. Dezbr. 

Ort der Schraun Feeſen. Waizen. Korn. | Gerſte. Haber. 
D, mittl. mind. l)mm‘r hum[ nunu hochſt. ! miert. min>. |Bochtt,. nunl i mind. [Pochſt M 

. „fr. hvl 1E lr'( [k] a ][] [1['( h fl h A E He{ AL | " 
Minchen.. . . 4- -j- 22|30]21 53 21 09 17117116 25 012'2 145 9 1435] 6 4 | 
Augöburg . . ‚ z 22727217 7{18 28 [[0 17‚42,417 10/15| 5/ [4[26 12/32 9I19|‚ 
C(brobenl)aul'en‘ —— — Jl 21 ]10][9 7117.45117| 3]16 9114:33/13,37,11.23| 5135, 
Rain. ... . - —-‘—r*'—\— 23 24 2138 .20'36 17[48 1711 4.17 56 l4[12|13 39.,12 20| 5{15 4147( 430 
Friedberz . 1 7,13; 636; 5 59,24 37 20'49 17‚—-517 55, 17 1016 24{13 56,12,19/10143| 5115 5) 6| 4 57 ' 

- (Druck der Laudauer” ſchen Buchdruerei,) “ Medigirt von Th. Müler.)


